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Herren Kreisliga Süd

TTC Rosenthal/Gemünden II : TSV 1923 Laisa 
Dienstag, 27.02.2024, 20:00 Uhr

Geil in Top-Form

Nach hartem Kampf entführten die Gäste des TSV 1923 Laisa am vergangenen Dienstag in der
Herren Kreisliga Süd beim 6:4 zwei Punkte aus dem Spiel beim TTC Rosenthal/Gemünden II. Den
feierlichen Siegpunkt im 14. Saisonspiel des Auswärtsteams erzielte Tobias Geil, der mit dem Sieg
im zweiten Einzel vorzeitig den sechsten Punkt für seine Mannschaft erzielte. Nach diesem Erfolg
haben die Spieler um Spitzenspieler Marco Specht nun 12 Siege auf dem Tabellenkonto.

Los ging es mit den Doppeln. Stark im Hintertreffen waren Hamatschek / Doss nach einem
Zweisatzrückstand, machten Paulus / Specht dann jedoch noch einen Strich durch die Rechnung
und gewannen das Spiel noch im finalen Durchgang. Der finale Durchgang endete hierbei im
Übrigen mit nur zwei Bällen Unterschied. Keinen siegbringenden Fuß auf die Erde bekamen Schmidt
/ Mengel bei der letztlich nach Sätzen klaren 0:3 Niederlage gegen Specht / Geil. Die Anzeigetafel
zeigte nach den Eingangsdoppeln ein 1:1. Weiter ging es anschließend mit den Einzel-Matches.
Einen Zähler für die Gäste musste Uwe Hamatschek derweil bei der 1:3-Niederlage gegen Jörg
Paulus hinnehmen. Nicht einen Satzgewinn überließ Roland Doss seinem Gegner Marco Specht
beim überzeugenden 3:0-Sieg und steuerte damit einen Zähler für die Heimmannschaft bei. Das war
ein souveräner Sieg. Kurz später war dann das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 2:2 an
der Reihe. Betrübt über seine 2:3-Niederlage gegen Tobias Geil war indes Matthias Schmidt, obwohl
er alles gegeben hatte. Hendrik Mengel überzeugte im Match gegen Jens Specht, das ohne
Satzverlust siegreich gestaltet wurde und somit einen Punkt auf der Habenseite für die
Heimmannschaft verbucht werden konnte. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler des TTC
Rosenthal/Gemünden II und des TSV 1923 Laisa. Bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Marco
Specht wurden dann Uwe Hamatschek dagegen unterm Strich die Grenzen aufgezeigt. Das musste
man neidlos anerkennen. Nach diesem Einzel steht Hamatschek somit bei 3 Siegen und 7
Niederlagen seit Beginn der Serie, während die Bilanz von Specht ein 25:3 ausweist. Gekämpft bis
zum Schluss hatte derweil Roland Doss in der Partie gegen Jörg Paulus, musste jedoch trotzdem
ein 2:3 unterschreiben, so dass Doss letztendlich nur knapp einen überraschenden Erfolg verpasste.
Auch rückblickend war es eine wirklich spannende Partie. Auf Grundlage dieses Einzels liegt die
Saison-Bilanzen von beiden im Einzel nun bei 5:3 (Doss) und 22:6 (Paulus). Das Einzel zwischen
Matthias Schmidt und Jens Specht endete mit einem knappen 3:2-Erfolg für den Gastgeber. Nach
diesem Einzel steht Schmidt somit bei 3 Siegen und 17 Niederlagen seit Beginn der Serie, während
die Bilanz von Specht ein 15:13 ausweist. Die Spielstandsanzeige vor dem Spiel der beiden Vierer
zeigte ein 4:5. Keine Chancen hatte hingegen derweil Hendrik Mengel beim 5:11, 6:11, 4:11 gegen
seinen Kontrahenten Tobias Geil. Damit hat Mengel nun ein 5:15 in der Saison-Bilanzübersicht an
Siegen und Niederlagen stehen. Ein insgesamt knapper Mannschaftskampf fand somit sein Ende.

Nach diesem Ergebnis weist der TTC Rosenthal/Gemünden II nun ein Punktekonto von 7:21
Punkten auf, während der TSV 1923 Laisa vor dem nächsten Spiel, das am 09.03.2024 gegen den
TSV 08 Dodenau ansteht, 25:3 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft des TTC Rosenthal
/Gemünden II bestreitet unterdessen das nächste Spiel am 05.03.2024 gegen den TSV H. 1848
Frankenberg II.

 Statistik:
 TTC Rosenthal/Gemünden II
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Doppel: Hamatschek / Doss 1:0, Schmidt / Mengel 0:1 
Einzel: U. Hamatschek 0:2, R. Doss 1:1, M. Schmidt 1:1, H. Mengel 1:1 

 TSV 1923 Laisa
Doppel: Paulus / Specht 0:1, Specht / Geil 1:0 
Einzel: M. Specht 1:1, J. Paulus 2:0, J. Specht 0:2, T. Geil 2:0


